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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

FC Langenburg : TSV Rossfeld II 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem FC Langenburg und dem TSV Rossfeld II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 entführten die Gäste des
TSV Rossfeld II in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim FC
Langenburg. Die Gäste profitierten dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:34. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Kastner / Pelger. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom FC Langenburg um die Nummer 1 Steffen Schwantzer nun 23 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Herrmann / Fuchs waren die Gastgeber
Schwantzer / Baumann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lipp / Botta und Kastner /
Pelger, die Lipp / Botta letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Volkert / Botta bekamen es
nun mit Nickel / Reumann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Volkert /
Botta am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Christian Pelger fand Steffen Schwantzer von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Jürgen Baumann gegen
Keven-Jörn Kastner dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Richard Nickel hatte Robin Lipp nur im ersten Satz eine Chance. Nico Botta
überzeugte im Match gegen Jörg Herrmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Das folgende Einzel zwischen Klaus
Volkert und Hartmut Reumann, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. In vier Sätzen verlor anschließend Colin Botta seine Partie gegen Michael
Fuchs. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Kaum gefährdet
war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Steffen Schwantzer gegen Keven-Jörn Kastner. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 26:2 für Schwantzer und 10:9 für
Kastner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Jürgen Baumann seinem Gegner Christian Pelger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. 16:13
(Baumann) bzw. 6:6 (Pelger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Robin Lipp und Jörg Herrmann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Herrmann nun bei 9:
17 seit Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Es dauerte eine Weile,
bis Nico Botta sein 3:2 gegen Richard Nickel unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In toller Verfassung präsentierte sich
Klaus Volkert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Michael Fuchs. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hartmut Reumann war für Colin
Botta am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Schwantzer / Baumann
gegen Kastner / Pelger. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des FC Langenburg geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen VFB Bad Mergentheim II, während der TSV Rossfeld II am 16.04.2023 gegen die SG
Garnberg antritt.

 Statistik:
 FC Langenburg

Doppel: Schwantzer / Baumann 1:1, Lipp / Botta 1:0, Volkert / Botta 1:0 
Einzel: S. Schwantzer 2:0, J. Baumann 1:1, R. Lipp 0:2, N. Botta 2:0, K. Volkert 0:2, C. Botta 0:2 

 TSV Rossfeld II
Doppel: Kastner / Pelger 1:1, Herrmann / Fuchs 0:1, Nickel / Reumann 0:1 
Einzel: K. Kastner 0:2, C. Pelger 1:1, J. Herrmann 1:1, R. Nickel 1:1, M. Fuchs 2:0, H. Reumann 2:0


